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Ab dem 1. Juni 2023 hat die Marienkäfergruppe Zuwachs bekommen. Anna und 

Iman sind nun auch Marienkäfer haben mit ihrer Eingewöhnung begonnen. Es gibt so 

viel zu entdecken und so viel neue Situationen. Eine aufregende Zeit. 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch einige Veränderung gab es bei den Marienkäfern. Seit diesem Monat dürfen die 

Hausschuhe oben angezogen werden. Es wurde sehr schnell von allen angenommen 

und erleichtert so einiges. Auch konnten die Öffnungszeiten wieder erweitert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Wetter hat es Anfang Juni echt gut gemeint mit uns. Die Sonne strahlte vom 

Himmel und lockte uns raus in die Umgebung. Wir haben die Hühner besucht und sie 

beobachtet. Bei der Schar war immer viel los und die Hähne haben uns auch hören 

lassen, wie schön sie Krähen können. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Auf unserem Weg haben wir auch immer einen lieben Hund getroffen, dem wir beim 

Spielen zugeschaut haben. Auch haben wir andere spannende Dinge entdeckt, wie 

einen alten ausgehölten Baumstamm. Naja, ein wenig gruselig war es aber auch. So 

war an einigen Tagen auch der Weg das Ziel.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als das Wetter mal „zu schön“ war, haben wir den Mehrzweckraum unsicher 

gemacht.  

Wir haben ganz viel gehüpft, getobt und alles ausprobiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Am 21.06.20023 sind bei uns kleine Raupen eingezogen. Jetzt können wir jeden Tag 

beobachten wie aus den Raupen Schmetterlinge werden. Das machen wir auch jeden 

Tag ganz gespannt. Nach einer Woche haben sie sich schon verpuppt. Wie lange sie 

da jetzt wohl „schlafen“? Wir sind gespannt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Natürlich haben wir auch überlegt, wie die Schmetterlinge aussehen könnten und 

jeder hat sich einen Schmetterling gestaltet. …und der Wunsch auf ein Eis bei dem 

warmen Wetter wurde auch auf das Papier gebracht. 
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Das Spielen wurde natürlich auch nicht vergessen bei den ganzen Aktivitäten. Es war 

immer was los und wir hatten viel Spaß zusammen. So kann es weitergehen.   


